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VIERTELJAHRES ÜBER SICHTEN.
1. BEVÖLKERUNG.

Entwicklung der Wohnbevölkerung.

1

Monat Anfangsbestand

überschuß

Zuzugs-

überschuß
Gesamtzunahme

En

Überhaupt

dbestanc

Dav. A

absolut

.Isländer

%

Mittlere

bevölkerung

April
Mai
Juni
2. Viertelj. 1952
2. Viertelj. 1951

149 877
149 676
150 417

61
109

95

- 262
632
151

- 201
741
246

149 676
150 417
150 663

8096
8326
8322

5.4
5.5
5,5

149 780
150 050
150 540

149 877
146 876

265
205

521
805

786
1010

150 663
147 886

8322
7614

5,5
5,1

150 120
147 300

Eheschließungen, Geburten und Todesfälle.

2

Monat

Absolute Zahlen Auf 1000 Einwohner Im 1.Le¬
bensjahr
Gestorb.
auf 100
Lebend-

geborene
schließungen

Lebendgeborene Gestorbene

schließungen

Lebend-

geborene

Gestorbene

überhaupt außerehelich überhaupt

im 1.
Lebensjahr

April
Mai
Juni

2. Vierteljahr 1952
2. Vierteljahr 1951

135

241
120

186

226
196

10

17

12

125
117

101

10
6

5

10,8
19,3
9,6

14,9
18,1
15,6

10,0
9,4
8,0

5,4
2,7
2,6

496
491

608')
533

39
36

343s)
328

21

16
13.2
13.3

16,2
14,5

9,1
8,9

3,5
3,0

l) Davon 542 (464) in Anstalten geboren. a) Davon über 60jährig 235 (213) Personen.

Sterbefälle nach Todesursachen.

3 Todesursache
2. V'jahr
1952|1951

1. Ang. Lebensschwäche 5 4

2. Übr. bes. Säuglingskrkh. 8 6

3. Altersschwäche 1 6

4. Bildungsfehler 11 6

5. Grippe (Influenza) 6 1

6. Lungentuberkulose 11 11

7. Übrige Tuberkulose 4 6

8. Übr. übertragb. Krkh. 2 2

9. Krebs 49 55
10. Übrige Geschwülste 13 8

11. Erkrank, d. Hirngefäße 6 6

12. Übr.Kr. d. Nerv.-Syst. 3 6

13. Herzkrankheiten 44 29
14. Arterienverkalkung 81 67
15. Übr.Kr.d.Kreislauforg. 20 21

Todesursache — Sterbeort
2. V'jahr

1952 1951

16. Krankheiten des Blutes 2 2

17. Rheum., Stoffw., sonst.allg.Krkh. 8 15

18. Krankh. der Verdauungsorgane 16 16

19. Lungenentzündung 4 8

20. Übr. Krankh. d. Atmungsorgane 5 4

21. Nierenentzündung 5 11

22. Übr. Kr. d. Harn- u. Geschl.-Org. 10 7

23. Selbstmord 11 10
24. Unfall 12

6

15

25. Übrige (auch unbestimmte) 6

In Spitälern und Anstalten 183 174

Auf öffentlichem Boden 14 15

In Privatwohnungen 146 139

Zusammen 343') 328

*) Davon weiblich 170 (173).
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Zu- und Wegzug von Familien und Einzelpersonen.

4 2. Vierteljahr
Personengruppe April Mai Juni

1952 1951

Zuzug :

Familien 96 180 128 404 458
Personen im Familienverband 279 549 380 1208 1327

Einzelpersonen 990 1446 775 3211 3424

Personen überhaupt 1269 1995 1155 4419 4751

Wegzug :

Familien 137 140 114 391 405
Personen im Familienverband 403 440 336 1179 1201

Einzelpersonen 1128 923 668 2719 2745

Personen überhaupt 1531 1363 1004 3898 3946

Mehrzuzug:
Familien - 41 40 14 13 53
Personen im Familienverband - 124 109 44 29 126

Einzelpersonen - 138 523 107 492 679

Personen überhaupt - 262 632 151 521 805

Heimat und Herkunftsort bzw. Wegzugsziel der Gewanderten.

5 Heimat Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im
2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 2. Vierteljahr

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel 1952 1951 1952 1951 1952 1951

Heimat:
Stadt Bern 72 56 71 93 1 - 37

Übriger Kanton Bern 1804 1957 1747 1780 57 177

Übrige Schweiz 1542 1806 1371 1583 171 223
Ausland 1001 932 709 490 292 442

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel:
Vororte 618 599 575 793 43 - 194

Übriger Kanton Bern 1251 1337 996 907 255 430
Übrige Schweiz 1635 1938 1641 1729 6 209
Ausland 915 877 652 502 263 375

Unbekannt — — 34 15 - 34 - 15

Alle Gewanderten 4419 4751 3898 3946 521 805
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Das Alter der Gewanderten.

Geschlecht

Persoaengruppe

Alle
Gewanderten

Davon entfallen auf die Altersgruppe

Unter
10 Jahre

20—39
Jahre

40—59
Jahre

Zuzug:

Männliche Personen

Weibliche Personen

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

Zusammen 2. Vierteljahr 1952

2. Vierteljahr 1951

Wegzug:

Männliche Personen

Weibliche Personen

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

Zusammen 2. Vierteljahr 1952

2. Vierteljahr 1951

Mehrzuzug :

Männliche Personen

Weibliche Personen

Erwerbstätige

Nichterwerbstätige

Zusammen 2. Vierteljahr 1952

2. Vierteljahr 1951

2019

2400

2851

1568

4419

4751

1576

2322

2517

1381

3898

3946

443

78

334

187

521

805

484

783

431

836

1267

1340

322

554

248

628

876

843

162

229

1147

1211

1927

431

2358

2543

1005

1454

1899

560

2459

2482

142

243

183

208

28

129

391

497

101

61

337

327

446

218

664

681

173

228

298

103

401

454

164

99

148

115

263

227
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Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Männer.

7 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppe
2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 2. Vierteljahr

1952 1951 1952 1951 1952 1951

Bau- und Holzarbeiter 335 433 68 94 267 339
Metallarbeiter 141 135 133 144 8 - 9

Übrige gewerbliche Arbeiter 217 213 193 217 24 - 4

Kaufmännische und Bankangestellte 149 172 141 178 8 - 6

Hotel- und Wirtschaftspersonal 175 163 180 160 - 5 3

Übrige Privatangestellte 153 157 121 133 32 24

öffentliche Funktionäre 206 253 165 201 41 52

Künstler und freie Berufe 51 48 57 38 - 6 10

Selbständige im Handel und Gewerbe 53 47 41 34 12 13

Erwerbstätige zusammen 1480 1621 1099 1199 381 422

Nichterwerbstätige 539 581 477 489 62 92

Zusammen 2019 2202 1576 1688 443 514

Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Frauen.

8 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppe
2. Vierteljahr 2. Vierteljahr 2. Vierteljahr

1952 1951 1952 1951 1952 1951

Gewerbliche Arbeiterinnen 95 133 192 126 - 97 7

Handelsangestellte 195 212 225 229 - 30 - 17

Hotel- und Wirtschaftspersonal 405 378 374 318 31 60

Hausangestellte 466 481 435 505 31 - 24

Übrige Privatangestellte 110 122 107 110 3 12

Öffentliche Funktionärinnen 73 84 58 58 15 26

Künstlerinnen und freie Berufe 19 28 23 25 4 3

Selbständige im Handel und Gewerbe 8 13 4 6 4 7

Erwerbstätige zusammen 1371 1451 1418 1377 - 47 74

Nichterwerbstätige 1029 1098 904 881 125 217

Zusammen 2400 2549 2322 2258 78 291
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Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.

Erwerbstätigkeit

Zugezogene
Ausländer

aus
der

Schweiz

aus
dem
Ausland überhaupt

4 208 212
32 77 109

— 5 5

25 104 129

— 1 1

4 8 12

2 1 3

67 404 471

11 8 19

1 4 5

79 416 495
58 449 507

Erwerbstätigkeit

Zugezogene
Ausländer

aus
der

Schweiz

A. Männer:
Bauarbeiter
Übrige Arbeiter
Handelsangestellte
Übrige Angestellte
Musiker, Künstler
Freie Berufe
Selbständige

Erwerbstätige

Studierende usw.
Übr. Nichterwerbst.

Zus. 2. Viertel]. 1952
2. Viertel], 1951

B. Frauen:
Arbeiterinnen
Handelsangestellte
Hotelpersonal
Hausangestellte
Übrige Angestellte
Musik, Theater
Freie Berufe
Selbständige

Erwerbstätige
Studierende usw.
Übr. Nichterwerbst.

Zus. 2. Viertel]. 1952
2. Viertelj. 1951

2

61

70

152
7

13

172

139

Polizeilich gemeldete Fälle der hauptsächlichsten ansteckenden Krank¬
heiten (ohne Tuberkulose).

Vierteljahr Diph¬
therie

Scharlach Masern
und

Röteln
Spitze

Blattern Typhus Mumps
Keuchhusten Influenza

lähmung

Epidem.

entzündung

2.Viertel]. 1952

2.Viertelj. 1951 1

26

17

49
311

77

23
i1)
i1) CO

115

58
12

19

1

2

*) Paratyphus

Patienteneintritte in Spitäler.

11 Patienteneintritte überhaupt Davon in Bern wohnhaft

Vierteljahr

Irrenanstalt
öffentl.
Spitäler Privatspitäler Zusammen Irrenanstalt

öffentl.
Spitäler Privatspitäler Zusammen

2. Vierteljahr 1952 193 4171 3210 7574 62 1612 1688 3362
2. Vierteljahr 1951 203 4087 3350 7640 59 1579 1805 3443


	Bevölkerung

